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Herren Kreisliga A Südwest

SV Remshalden : TSV Nellmersbach 
Samstag, 16.10.2021, 16:30 Uhr

SV Remshalden und TSV Nellmersbach teilen sich die Punkte

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisliga A Südwest entführten die Gäste des
TSV Nellmersbach in ihrem 3. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim SV
Remshalden. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, das insgesamt 6 Fünf-Satz-Spiele
beinhaltete, gewann das Schlussdoppel Kalmbach / Strecker. Nach dieser auch trotz
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom SV Remshalden um die Nummer 1
Christian Lösch nun 6 Pluspunkte in der Tabelle.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Lösch / Jost beim 3:2 gegen
Jalzabetic / Jalzabetic, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es im Anschluss jedoch für Lamesic / Duffner beim 2:3 gegen Kalmbach / Strecker.
Da ihre Gegner unvollständig angetreten waren, verbuchten Wosegien / Schmidt einen kampflosen
Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Lange mit Jörg Strecker ringen musste Christian Lösch in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg.
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Sven Jost beim 11:4, 8:11, 11:9, 11:7 gegen Frank Kalmbach
doch überlegen. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Lange umkämpft war derweil die Partie zwischen Dejan Lamesic und Ksenija Jalzabetic, ehe sich
die Gastgeberin in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Nur einen Satz verlor Marcus Duffner bei seinem
Sieg gegen Hinko Jalzabetic und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Nur einen
Satzerfolg verbuchte danach Stefanie Studir bei ihrer Niederlage gegen Willy Schmidt. Einen
kampflosen Sieg verbuchte Thomas Wosegien, da das gegnerische Team unvollständig angetreten
war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Nicht einen
Satzgewinn überließ Christian Lösch seinem Gegner Frank Kalmbach beim ungefährdeten 3:0-Sieg
und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die richtige Taktik fehlte hingegen
anschließend Sven Jost bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jörg Strecker ab Ballwechsel 1.
Zwischenzeitlich konnte Dejan Lamesic zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor im Anschluss
die Partie gegen Hinko Jalzabetic aber trotzdem klar mit 8:11, 9:11, 12:10, 8:11. Mittlerweile stand
es damit 6:6. Beim nachfolgenden 11:3, 11:5, 11:5 gegen Ksenija Jalzabetic fand Marcus Duffner
jedoch von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg
gegen Thomas Wosegien war die Gastgeberin Stefanie Studir. Völlig ohne Chance war Studir
hierbei im zweiten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Leider musste der SV Remshalden das folgende
Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TSV Nellmersbach. Im nun folgenden
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten
Lösch / Jost gegen Kalmbach / Strecker verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auch
der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel
insgesamt war.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Remshalden nun ein Punktekonto von 6:2 Punkten auf,
während der TSV Nellmersbach vor dem nächsten Spiel, das am 23.10.2021 gegen den TV
Oeffingen III ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Remshalden bestreitet
hingegen das nächste Spiel am 23.10.2021 gegen den VfL Waiblingen II.
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 Punkte:
 SV Remshalden

Doppel: Lösch / Jost (1), Lamesic / Duffner (0), nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten (0) 
Einzel: C. Lösch (2), S. Jost (1), D. Lamesic (1), M. Duffner (2) 

 TSV Nellmersbach
Doppel: Kalmbach / Strecker (2), Jalzabetic / Jalzabetic (0), Wosegien / Schmidt (1) 
Einzel: F. Kalmbach (0), J. Strecker (1), H. Jalzabetic (1), K. Jalzabetic (0), T. Wosegien (1), W.
Schmidt (2)


